
Hygienebeauftragter Arzt:
Übergangsfrist endet 31.12.2019

Jedes Krankenhaus muss mindestens einen

Hygienebeauftragten Arzt berufen. In

Behandlungszentren mit mehreren organisatorisch

getrennten Abteilungen mit speziellem Risikoprofil

sollte jede Fachabteilung einen Hygienebeauftragten

Arzt ernennen. Einrichtungen für Ambulantes

Operieren und Dialyse müssen sich ebenfalls in ihrem

Hygienemanagement durch Hygiene-Fachpersonal unterstützen lassen. Diese Vorgaben sind Bestandteil des

geänderten Infektionsschutzgesetzes. Da die geforderte personelle

Ausstattung nicht zeitnah umgesetzt werden kann, wurde ein Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2019 gesetzt. Die

Frist gilt auch für den Erwerb der Qualifikation „Hygienebeauftragter Arzt“. Die BDC|Akademie bietet auch 2019 die

Zusatzqualifikation „Hygienebeauftragter Arzt“ als Blended-Learning-Kurs an: 20-stündiger E-Learning-Teil und 20

Stunden Präsenzveranstaltung.

Termin und Anmeldung …

PraxisBarometer Digitalisierung

Erstmals zeigt eine repräsentative Studie, wie es in deutschen Praxen um die Digitalisierung bestellt ist. Im Rahmen

der Erhebung „PraxisBarometer Digitalisierung“ wurden hierfür mehr als 1.750 Ärzte und Psychotherapeuten befragt.

„Besonders interessant sind die Informationen darüber, welche Chancen und Gefahren niedergelassene Ärzte und

Psychotherapeuten in der Digitalisierung sehen. Die Zahlen geben uns außerdem einen guten Überblick über

den aktuellen technischen Stand“, so KBV-Vorstandsvorsitzender Dr. Andreas Gassen.
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Die Ergebnisse zeigen: In den Praxen sind digitale Anwendungen Standard. Bereits 73 Prozent der befragten Praxen

haben die Patientendokumentation mehrheitlich oder vollständig digitalisiert. 75 Prozent der großen,

meist interdisziplinär besetzten Praxen nutzen Programme für die Raumplanung und Gerätenutzung. Rund 60 Prozent

der Hausärzte haben eine digitale Anwendung zur Erkennung von Arzneimittelwechselwirkungen. Auch verfügen rund

drei Viertel der befragten Praxen über Geräte mit digitalen Schnittstellen zum Praxisverwaltungssystem. Es ist zudem

so, dass alle Praxen digital mit der jeweiligen Kassenärztlichen Vereinigung abrechnen (war nicht Thema

der Befragung).

Mehr lesen …

Aktuelle BDC|Umfragen

Assistentenumfrage 2018: Chirurgische Weiterbildung in Deutschland

Der Berufsverband der Deutschen Chirurgen führt seit 1998 regelmäßige Assistentenumfragen zur Qualität der

chirurgischen Weiterbildung durch. Die letzte Erhebung fand 2014/15 statt und zeigte leichte Trends zur Besserung

auf. In diesem Jahr wird die Umfrage gemeinsam mit dem Perspektivforum Junge Chirurgie durchgeführt.

Die Beantwortung des Fragebogens nimmt ca. 15 Minuten Zeit in Anspruch. Die Auswertung

erfolgt selbstverständlich anonym, d. h. ein Rückschluss auf den Absender ist nicht möglich.

Zur Umfrage…

Eberhard-Schultz-Stiftung

Ärzte der Welt erhält Sozialen Menschenrechtspreis

Für ihren Einsatz für Menschen ohne Zugang zu notwendiger medizinischer

Versorgung in Deutschland hat die Eberhard-Schultz-Stiftung

die Nichtregierungsorganisation Ärzte der Welt im Oktober mit dem Sozialen

Menschenrechtspreis ausgezeichnet.

„Der Preis ist nicht nur eine Anerkennung der Arbeit unserer zahlreichen hauptamtlichen und ehrenamtlichen

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, sondern auch für die mehreren Tausend Klientinnen und Klienten, die

unsere Anlaufstellen in Berlin, München, Stuttgart und Hamburg jährlich aufsuchen und deren Stimmen viel zu oft

nicht gehört werden. Wir danken dem Kuratorium der Eberhard-Schultz-Stiftung und den Mitgliedern der Jury auch

in ihrem Namen“, sagt François De Keersmaeker, Direktor von Ärzte der Welt.
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Die Eberhard-Schultz-Stiftung vergibt den Preis regelmäßig an Einzelpersonen, Organisationen oder Unternehmen, die

sich um die sozialen Menschenrechte verdient gemacht haben.

Mehr lesen …

Leitlinien-Buch Unfallchirurgie

Die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e.V. gibt als wissenschaftliche Fachgesellschaft seit 1996 Leitlinien für

die unfallchirurgische Diagnostik und Therapie heraus. Diese werden alle fünf Jahre überarbeitet und sind auf

der Leitlinien-Seite der AWMF stets aktuell einzeln abrufbar. Bisher sind drei Auflagen der DGU-Leitlinien 1997, 1999

und 2001 als Buch erschienen.

THEMEN DER 26 LEITLINIEN

Polytrauma – Schwerverletzte (Kurzfassung)

Verletzungen von: Wirbelsäule (3 Leitlinien), Schulter, Arm und Hand (5 Leitlinien), Hüfte und
Oberschenkel (3 Leilinien), Kniegelenk (5 Leitlinien), Unterschenkel und Sprunggelenk (3

Leitlinien), Frakturen im Kindesalter (3 Leitlinien)

Infektionen (2 Leitlinien)

Implantatentfernung

Die erheblich erweiterte neue 4. Auflage macht mit der E-Book-Ausgabe den

entscheidenden Schritt in die Zukunft. Das E-Book wird kontinuierlich aktualisiert

inkl. neuer Leitlinien. Auf 680 Seiten finden Sie 26 aktuelle DGU-Leitlinien (2 x

S3 und 8 x S2 Niveau).

Mehr lesen …
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